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Peiniſterkriſis Freycinet neige zu

einen der nächſten Tage nach Kon

früh nach Kohyek nilaufwärts abgegangen ünd werden morgen

Anweſenheit bemerkte

e

Deutſches Reich
Berlin 3 Jan Der Prinz Wilhe elm hat heute Nach

mittag nach ſeiner Krankheit die erſte fahrt gemacht
Ueber das Befinden der Frau Prinzeſſin Wit et wurde

geſtern nachſtehender Bericht ausgegeben Die Fralt r inzeſſin
in der Nacht einige Stunden gut geſchlafen jeberſt bedeutend gefallen die Geſichtsſchmerzen beten i ört

3 nene befinden e u d Du ainzeſſin nach einer ziemlich guten Na änund ſämmtliche neuer inungen ſind M

e mx Jz zSJe
AbonnementsAnzeige

Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das
ment Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten geh
in Halle von der unterzeichneten Expedition t den be

kannten We was angenommen
ie Expedition

Politiſche Ueberſicht d
Ueber den Stand der franzöſiſchen Miniſterkriſis

wird aus Paris gemeldet Freyeinet hatte abendmit mehreren politiſchen Perſönlichkeiten

ſcheint aber bisher unentſchieden ob erneuen Kabinets übernehmen wird Der Temps ſagt
die Stellung die Freycinet innerhalb der republikaniſchen
t arkei einnehme mache ihm die Aufgabe ein Kabinet zu
ilden leichter als jedem anderen Freycinet ſei ein Mann

verkenne die Nothwendigkeit
vas meldet über die

Entfchluſſe den Auf
er in ſeinen

der Verſohnung und niemand v
eines ſolchen Die Agence
trag zur Kabinetsbildun e auch de
Unterredungen mit mehrerenAeberzeuging gewonnen daß e e
einbarung unter den et e idnen deren Mit
wirkung zur Bildung einer ind Majorität er als unabweislich erachte herzuſtellen endgiltiger Entſchluß
liege jedoch noch nicht vor

Eine Depeſche des Generals Courch aus
von Lad meldet daß die Kommiſſion zur

u e Seeang ihren Sitz aufg e u denKonmmiſſarien bereits in Bertehnng hung getreken fei Die Se
nrit der Kommiſſion ſet zwiſchen gen und

augſon ſtaffelförmig aufgeſtellt eine Compagniehabe Thatke ohne Hinderniſſe beſetzt Der Grnreatre

von Cochinchina aphirt der Chef der Provinz
Bapnon ein Freund der Franzoſen habe einen bedeutenden
So über einen Rebellenhäuptling davongetragen

Von ihrem ialkorreſpondenten in Brüſſel erhält dieNat et nachft beachtenswerthe en über
bie nde am Kongo Jch habe e Mr Taunt ge
ſprochen welcher von der hege t tet Bereinigten Staaten

nach dem oberen Kongo geſandt worden iſt Hier iſt die Zu
ſammenfaſſung desjentgen was mir Mr Taunt mittheilte
Stanley c übertrieben das Gebiet des oberen Kongoi ein pracht e en Ich bin ſechs Monate lang dort

geblieben o en Fieber zu leiden Der untere Kongo da
tn n iſt f ſchümm und e auch ſieht man dort an den

des Fluſſes keinerlei Vegekation Man ſagte mir jedochz es im Jnnern des e beſſer wäre Am oberen Kongo
Je ich prachtvolle Anpflanzungen geſehen Dieſes Land hat

Wer eine große Zukunft be man die Eiſenbahn baut
n dieſem Sinne werde ich meinen Bericht an meine Regierun

abfaſſen Jch glaube nicht, bemerkte Mr Taunt weiter da
die Europäer ihr S nzes Leben hindurch am oberen Kongo
bleiben könnten Sie können jedoch mehrere Jahre hindurch
r r verweilen da dieſes and geſund und ſehr frucht
ar iſt
Aus Belgrad wird unterm 2 d gemeldet Nach o rirhen

nene hatten die Bulgaren entgegen der WſtillftandsKonvention Bregovo tit 2 Compagnien be ger
Dieſelben unterſuchten geſtern die Brücken welche bei Bregovo
über den Timok führen und ſandten den Timot aufwärts und
gbwärts Rekognoszirungspatrouillen Das ſerbiſche Kloſter
Rzaua im Pirdter Kreiſe iſt von bulgariſchen Truppen ge
pliündert worden

Zwiſchen E lang und der Türkei ſcheinen über irgendeinen Gehenſtant die egyptiſchen oder die Balkanve n

oder ſonſt etwas beſondere Verhandlungen im ke zu
ſein denn aus London wird unterm 3 d gemeldet Dertürkiſche Botſ after Muſurus h der nagg dem e
abgehaltenen Kabinetsrathe einen längeren Beſuch im Ans
wärtigen Amte abſtattete wird dem Vernehmen nach an

inopel begeben

Der engliſche Höchſtkommandirende im Sudan
General r meldet aus Kosh eh vom 31 Dez
Die e und beritten gemachte Infanterie ſind heute

t

n Said gehen Die übrigen Truppen rücken nach
Kover vor General Stephenſon ſchätt die Stärke des Feindes
in dem e echte am 30 auf 6000 Mann und fügt hinzu
der Feind ſei vollſtändig überraſcht worden da ſich die engliſ ſchen
Truppen vor ſeinen Poſitionen befanden ehe der Feind ihre

Prinz ihre Leopold iſt am 31 ehe aus t
nd hier eingetroffen Der Großherzog und die e

ne er

und Kaufmanne di
n vorher zu

land ſich mit der Türkei in betreff eines neuen
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Der Boe ſt des Saalthal

Halle a d Saale Dienstag den 5 Jannar
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Das Direktorium des Centralverbandes deutſcher
Jnduſtrieller e in ſeiner Sitzung vom 28 v M den
Srageegen für die von der Delegirtenverſammlung zu Köln

ährun géfra ge beſchloffen Enquete feſtgeſtellt Der

ſelbe wird nunmehr in den nächſten Tagen an die zum Central
verbande gehörigen Untervereine und Handelskammern verſchickt

Ferner wurde beſchloſſen die von dem Verein

Gruppe dieſes Vereins und von dem Verein deutſcher Eiſen nd

ition wegen Verwendung eiſerner Schwellen warm
zu befürworten Endlich wurde auf Anregung des Centrale deutſcher WollenwaarenFabrikanten der Beſ er

gegen die beabſichtigte Einführung einesre les in einer an den Reichskanzler zu richtenden

ge Petition energiſch Berwahrung einzulegen

an die StadtverordnetenVerſammlung gelangen laſſen Wir be
ſitzen in unſerem Römer ein hiſtoriſches Denkmal von großer De
Bedentung nicht nur für unſere Stadt ſondern für ganz
land Es iſt cin Vermächtniß unſc er Vorfaren welches die
Nachkommen zu erhalten und zu ve e als ihre Aufgabe
betrachten iſſen Jn dieſem Sinne haben e ſtädtiſchen Be
hörden das Werk der Neſuration des Räners in Angriff ge
nom nen
ihrer Berathungen demnächſt Berſcht erſta ten Das Mandat

erſtreckt ſich bis jeht vorzugsweiſe anf die baulichen Herſtellungen
im Römer wir halten es daher ar exwünſes 5t daß die ſtädtiſchen
Kollegien ſelbſt zu einer wichtigen Lraze der inneren Aus
ſchmückung Stellung nehuten Der Kaiſerſaal in Römer enthält
die Bildniſſe aller deutſchen Kaiſer von Karl dem Großen bis
zur Auflöſung des deutſchen Reiches im Jahre 1806 Dieſe Bild
niſſe füllen die zu Gebote ſtehenden Wandflächen vollſtändig
Wir glauben daß es weder der hiſtoriſchen Bedeutung des Saales
nu ſeinem gegenwärtigen Werthe entſprechen würde wenn in
demſelben für die Zukunft die Kaiſer des neuen deutſchen Reiches
fehlen Wir halten es für eine Ehrenpflicht unſerer Stadt allen

deutſchen Kaiſern der Zukunft im Kaiſerſaal eine Stätte zu be
reiten und ſchlagen der StadtverordnetenVerſammlung einen ge
meinſamen Beſchluß dahin vor 1 die Standbilder aller deutſchen
Kaiſer der Zukunft im Kaiſerſaal auf ſtädtiſche Koſten aufzuſtellen
2 dieſen Beſchluß bezüglich des Standbildes Sr Maj des Kaiſers
und Königs Wilhelm ohne Verzug zur Ausführung zu bringen
3 ſich über die Art der Ausführung und Bewilligung der Mittel
weitere Beſchlußfaſſung vorzubehalten
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Das Königs Jubiläum
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Der Magiſtrat zu Frankfurt a M hat folgenden Vortrag
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r r

geſchloſſenen ſenen Verhandlungen wie ab

netreinem beſriedigenden
che hervor

nzelnen Sendung ausgef e Fe

n

Die eingefſetzte Kommiſſt on wird über das cgebnß D

et

r auch
Kräfte du e e fähig gewordenrin von D S nd

eparatpatriotismus ſt de würdiger
er auf dem Altar von Geſammtdeutſchland geopfert

giltige werden Deshalb lautet der i s herrlihen de e e hie heigs
Deutſchland Deutſchland über allesz e rer aAber die e e trengeeie Regierungs

jubiläums unſeres Königs vergangenen Sonnnicht nur h und e chland ſondern darüber bin
in ganz Europa und üüſirten Welt zu einem beſttage gemacht die ger de un Volkes iſt wie d
vorliegenden Nach chrichten bewei der That zu eines
Weltfeier geworden Der Mittelpunkt der Feier u ſich
Libre um die Perſon des hochverehrten Jubilars
e in Berlin und es wird uns darüber von unſeremr Korreſpondenten geſchrieben

ſik welche bei der Reveille rm ei der Reveille von der es Schlherab vom Trompetercorps des 2 Garde küctechegenets

blaſen wurde leitete heute die Feier des Jubiläumstages ein

b d t tlen an v e e Bee d von m e nnen
te Himmwelchem e und wünn kleine neuer t d

die allgemeine Feſtſtimmung in keiner Weiſe Das Leben
Treiben war von früh an auf den feſtlich geſ un Straßen
und Plätzen der Stadt ein äußerſt reges ſt dieAeußerlichkeiten anbetrifft ſo w wir erwähne auf denprinzlichen Palais den königlichen und e Dir

Standarten Flaggen und Banner in allen Farben
ge dem königl Palais und über den Mittdie Purpürſtandarte a dem krouprinzli Palais e e z

ne der eng a e und e rnſchen Flagge der
preußiſche Adler auf den die Nationalfſonſt im allgemein e die preußiſchen ab

en Das Rat wehen reSp mit Fähn betetfet A e Straßen raten dente eutun g itſprechen aiſern bi iduche Wenn r ngen des i Je e

e er Tepp t mat a J nen e
uge aufgezog i mmte

m ſelt i in dem Schwei izerſaai des S i
Regiment z a du W die

üren der ſtellt die lauterünengeſtalten in den rothen eh denen vor und
inten der geſtickte ſchwarze Adler pran adlergekrönten

Stahlhelm und 7 rieſigen n en ugen auf lenkenJn aller Stille vollzog t alais das von der Volksine et a en umſtanden e nunde e Gratulation der Mügleder der

iſerliHand ver ſollte morgens der z e einan ihr greiſes Obe Wie unter der
rn um dem Monarchen ine önlie Offiziell war König Albert acht etSaat lagen auf mehreren Tiſchen die cent künſt

ler ausgefe e t en aus
de Mauf dem r Schlobdla 9 S a e erren r g

gefaßt nahm immer größere ten an e e
eine undurchdringliche Hecke um die iten des der Eorre l

ürſtlichkeiten wie deren Aſinven ſowie des Kaiſerpaares aus aauptmoment in dem bewegten Treiben bot die n

der Galakaroſſen der See ter die einneren und äußeren Ken e u chaft des
Grafen Launay in weißer e n laüvree Gräfin Szechenhi deren e
verhindert war fuhr mit Lakaiien en ren See
mit rothem Beſatz ruſſiſche erſwaren Biif

Wiederwahl bekanntlich nicht beſtätigt wurde den die Stadt roth die des h zate ün Die hene ne dann aber einſtimmig nochmals equipa der Frau nene ewiederwählte hat jetzt die Annahme dieſer Wiederwahl ab von Baden waren je mit akehner Rat ben e

gelehnt n a in n n S fuhren inKarlsruhe 2 Jan Die Frau Srogtakecrzenn iſt in
en au lage erkrankt und hat au e Rath r rufen des e h S e

Reiſe nach Berlin Seeben müſſen Der t großherzog reiſt rung erho r e Generalsuniformheute abend nach Berlin ab e n e re rStuttgart 2 Jan Wie der Stagatsanzeiger für Bürten i trabteberg meldet tritt die Stand ev erſammlung am 19 d G en Se r i zum
W Seiten dankte begleitend a en t

ern dem Monar ein W die großea e re v ich e der e es Sie
ehe Wwar diegleiten Die galt war von n len Mbeheth

e e eloſe r et netdire t theils anderen zuSo ſtolz wir Preußen auch darauf ſind daß wir z Sälen des leſe die Damen und e ne fgeſellichaft
Wiege von Deutſchlands Größe a e e an mmer dichter re öne lichtt

kommt uns doch manchmal die wir vielleicht in angefüllt Den Broncethüren vom enweilen unbeſcheiden die Stärke a des Preußen
thums betonen möchten a von den Alpen
und Oſtſee der Gedanke
machtvoll nicht nur e eganzenum Dur ſondern en die Kerelgen Tag

verlebt haben ſie haben uns
Ja wohl es war ein preußiſches Feſt welches wir ge

feierten aber dennoch t bis in den v ten n nſeres

herzogin Von Baden trafen geſtern dörnuttag hier ein le

über dieſe e h an

ſtanden die Mitglieder des diplomatt z t tgtie Mitglied r da et e
eathenint e rellen Toiletten digem und an h es döterzuſainmie s mKape n e e iW dertre es Sie stags done d ver Ver

latz gewählt mehr t u großen Satienee die national 8ßer das Zeſt des pre e e Wie e e e vartete
druck Und ßen können d e r L Monarcheſt ch 5 ſeia uns an le n e t e Sch ehe e in den et in Kbrigen

e Lo in des b t See äxz vorgefunden a Salz e und D 3
weg Seitz wegung dere u bin e e e d e e e

t



h S h

e

c e

n
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nahmen die fürſtlichen Damen links vom Kaiſer

Graf Herbert Bismarck in

eten die en Spalier und die DoppelpoBar e ſentirten Still bewegte ſie der S
rch d en der g führte die Kronprinzeſſin td e von den Beſchluß bildeten d

ze ollern Herzog Ernſt Günt n Schleswig
Prinzen Reuß und a e d e inzen Eige

autle u apelle als der Zu t ael engere da Salvam fac mr len
er en den Arm und nahm mit ihr vor dem Altar Platz

ſerin die Großherzogin Mutter Nachdem die letzten
die Gemeinde den Choral Nun danket

tar e Nebrege za dent Welcher g le Werte
um nſpra u halten welcher er die WoJ 10 S Grunde legte Aber von Gottes

in ich das ich bin und ſeine Gnade an mir iſt nicht
eblich geweſen u ſ w Mit der Liturgie erreichte die Feier

der lirchligen Feier waren im Weißen gal
beiden des Throndaldachins unter dem die Krönungsfeet der Majeſtäten ſlanden die Armleuchter entzündet Prinz

welcher zurückgeblieben war erwartete hier den EintrittAterdöchſten Herrſchaften Die Waſſer im Treppenhauſe
ießen ihre Strahlen zwiſchen den prächtigſten Pflanzendekorationen
ringe und die Leibpagen der Majeſtäten traten hinter die

ronSe ef ilircour Zwiſchen den Reihen der Pagen hindurch
welche die Treppenſtufen zur Kapelle beſetzt hatten nahm zunächſt
von dorther die Kaiſerin ihren Eintritt in den rigen Saal
Unter Vorantritt des Ober Ceremonienmeiſters Grafen Eulenberg
kam die hohe Frau leicht auf einen Stock geſtützt am Arme des

aden die Treppe hinunter und ſchritt vom
begrüßt ihrem Platze zu Die hohe Gemahlin

des Jubilars die überaus wohl ausſah und auch in der Unter
haltung eine ſtaunenswerthe geiſtige Friſche zeigte trug eine
n weiße Robe mit koſtbaren franzöſiſchen Seiden

p

eorg

itzen garnirt ein Diadem unter dem weißen mit heller
Feder beſetzten Hut im Haar und um den Hals mehrreihige

ehänge der wunderbarſten Perlen Ueber die Bruſt zog ſich
das Orangeband des Schwarzen Adlers Jhr folgte allein
der Kaiſer ernſten Blickes mit der großen Generals
unifſorm und dem Bande des Schwarzen Adlers Während die
Kaiſerin ſich geſetzt blieb der Monarch in der Rechten den Helm
mit wallendem Federbuſch vor ſeinem Sitze ſtehen und verblieb
in dieſer r während der ganzen Cour Dann trat der
Kronprinz ebenfalls in Generalsuniform mit ſeiner Gemahlin
ein die eine entzückende Robe von Manve Atlas trug über die
ich eine lange Schleppe in violettem Sammet herablegte Die
vilette war überreich mit alten Valencienner Spitzen einem

Geſchenk ihres Gemahls aus neueſter Zeit garnirt Hut und
Feder entſprachen in der e der Robe Nach überaus herz
licher Beglückwünſchung Verneigung vor jeder der Majeſtäten
verbunden mit Handkuß nahm die Defilircour in gleicher Weiſe
ſeitens der übrigen Fürſtlichkeiten ihren Verlauf Es folgten der
Erbgroßberzog von Weimar in der Uniform ſeiner Rheiniſchen
Küraſſiere mit der Großherzogin von Baden welche in eine
Toilette von Terra cotta gekleidet war deren Schleppe mit gold
und ſilbergeſtickten Ornamenten beſät war Prinz Heinrich in
Marineuniform führte die Erbgroßherzogin von Sachſen zum
Thron welche eine Robe in dunkel Cuivre poli trug mit Pelz
verbrämt und deren Tablier aus grauer Seite beſtand Jhre
Schwiegermutter die vom Kronprinzen an der Linken geführt
war trug ein mit weißen Spitzen garnirtes Lila Seidenkleid
Weiter deſilirten Prinz und Prinzeſſin Albrecht dieſe in weiß
gelblicher Toilette Erbprinz und Erbprinzeſſin von Meiningen
welche in korallenfarbenen Atlas gekleidet war der Erbgroßherzog
von Baden Firſt zu Hohenzollern Prinz und Prinzeſſin Friedrich
von Hohenzollern ganz in Weiß die Prinzeſſinnen Victoriag Sophie
und Margarethe die ebenfalls hell gekleidet waren Sodann

en r die fürſtlichenHerren rechts von der Kaiſerin Aufſtellung Die Hofchargen
gruppirten ſich dem Range nach dem Thron gegenüber während
die Pagen eine Chaine nach dem Seiteneingange an der Kapellen
ſeite bildeten von wo der Ober Ceremonienmeiſter die Bot
ſchafterinnen einführte an deren Spitze die Gräfin Laungy erſchien
Jhr folgte Gräfin Szechenyi in grünblauem Damaſt Gräfin
Schuwaloff in grüner Sammettoilette mit Roſa Tablier und
einem entzückenden Promenadenhut und Baronin de Courcel
ebenfalls in grünem Sammet Jhnen folgte Fürſt Bismarck auf
deſſen Erſcheinung ſich aller Augen mit Spannung richteten als
der Kaiſer ihn nach Darreichung der Hand zu ſich heranzog ihn
zweimal innigſt umarmte und küßte und der Kanzler ſich dann
zum Handkuß herabbengte Dieſer die ſämmtlichen Anweſenden
tief ergreifende Moment wiederholte ſich ſpäter noch einmal beim
Defiliren des Grafen Moltke Auch der Kaiſerin küßte Fürſt
Bismarck die Hand Die Botrſchafter unter denen Graf Szechenyi
fehlte wurden unter Handreichung init Anſprachen beehrt Eine

leiche Auszeichnung wurde dem General Lord Wolſeley der auf
ir Malet folgte dem Grafen Adlerberg und dem Freiherrn

v Koller Abgeſandten des Kaiſers Franz Joſeph zu theil Auch
mit Tewſik Paſcha unterhielten ſich die Majeſtäten längere Zeit
Uebrigens waren die Abgeſandten der fremden Fürſtlichkeiten

lich den Vertretern der Mächte bei der Defilircour zu
getheilt

Nachdem die Gefandten unter denen Graf Benomar von der
Kaiſerin beſonders ausgezeichnet dem Kaiſerpaare ihre Ehr
erbietung gezollt erſchien als Vertreter des Auswärtigen Amtes

Majors Uniform der 1 Garde
Dragoner Geführt vom Ceremonienmeiſter v Röder trat der
Bundesrath ein an deſſen Spitze der bairiſche Geſandte Graf
Lerchenfeld erſchien Es folgten die Fürſtinnen des Landes mit
der Gemahlin des Reichskanzlers in waſſerblauer Damaſtrobe
an der Spitze Unter den überaus reichen und koſtbaren Toiletten
dieſer Damen wollen wir beſonders die der Gräfin Stolberg
Wernigerode und der Fürftin Anton Radziwill hervorheben
welche beide in cremefarbene Roben mit entzückender Pracht an
Gold und Silberſtickerei gekleidet waren Unmittelbar den
Geſandtinnen folgte die Generalität als erſter defilirie der
Generalfeldmarſchall Graf Moltke weiter bemerkte man
die Generale Graf Stolberg und Hans v Weyherrn
die Herzöge von Ratibor und Ujeſt die Fürſten zu
Wied und Radziwill Herzog von Sagan Graf Solms und Prinz
Biron denen ſich die Miniſter anſchloſſen an deren Spitze
v Puttkamer defilirte während Dr v Stephan den Beſchluß
machte Jm weiteren Zuge erſchienen das Präſidium des Reichs
tags die Räthe 1 Klaſſe unter ihnen Hr v Madai die General
ſuperintendenten D Kögel und D Brückner die Regiments
Commandenre und Commandeure der LeibRegimenter und der
Leibkompagnie des I Garde Regiments der Oberbürgermeiſter
und Polizeipräſident u ſ w Um 1 Uhr hatte dieſer Theil der

eier ſein Ende erreicht und begab ſich nunmehr der Hof in den
titterſaal wo das Koiſerpgar aus den Händen der Abgeſandten

die Gralulationsſchreiben ihrer Souveräne entgegennahm
Vor der Feier hatten ſich die Generale und die geſammten Offi

ziere der Garniſon zur Paroleausgabe im Kaſtanienwäldchenneben der neuen v eingefunden Die Parole ſür den Sie
läumstag lautete Berlin Während der Ausgabe feuerte eine
Batterie der Garde Feld Artillerie auf dem Königsplatz den
Salut von 101 Kanouenſchüſſen Jm Palais fand um 5 Uhr die

t ſtatt und abends Soiree Die Jllumingtion welche

M

über die ganze Stadt verbreitete und die begeiſterte Freude P
Berliner über den I e in einem Lichtmeer von d

r achte war eine überausillionen Flammen zum Ausdruck
glänzende

Die Feier in Preuſten und im Reiche
Es dürfte in Preußen u im Reiche kaum einen Ort bis auf das

nur die ſchon j vorliegenden Berichte zum Abdruckzu 5 zuch deswegen el Weilbringen Es iſt dies aber adi d rall ſo ziemlich in derſelben Weiſe verlauſen iſt
fe de t am nung der Städte und
und andere De n gtion Feſtgottesdienſt Paraden

ders
jenigen Orte wiederzugeben aus denen telegraphüſche Feſtberichtebereits vorliegen ſünd dies Jonigsb ergehen eimar

Magdebu eslau Aachen Osnabrück Bromberg Darmſtadt
u Köln fand u a Feſtgottesdienſt im Dome ſtatt wobei r
chof Crementz perſönlich das Höchamt celebrirte Frankfurt a M

hatte großen Feſtſchmuck angelegt und das Feſtmahl
fiſchen Garten fand ſehr zablreiche Theilnahme Jn Straßburg i E
and große Wachtparade auf dem Kaiſerplatz ſtatt worauf die Ab
feüerung von 101 Sa lutſchüſſen erfolgte Bei dem nachmittags
im Hotel Stadt Paris Wptnehnoten Feſeſſen welchem der
Statthalter Fürſt Hohenlohe ſowie die Spitzen der Civilbe
hörden und die Generalität beiwohnten brachte der kommandirende

General des 15 Armeekorps Geucrallieutenant von Heuduck den

Toaſt auf Se Majeſtät den Kaiſer aus Jn Kiel et alle
Kriegsſchiffe hege von Seiner Majeſtät Panzerſchiff Hanſa

im Zoolo

miniſter Graf v Görtz Wrisberg vrachte den Toaſt auf den
Kaiſer Wilhelm aus Laſſen ſchon die vorſtehenden Mittheilungen
erkennen wie allgemein die feſtliche Begehung des Tages im

anzen Reiche geweſen iſt ſo werden dies die uns noch bevor
tehenden Feſtberichte noch deutlicher beweiſen

Leider iſt es uns nicht möglich die uns herd zahlreichen
Feſtberichte auch aus den kleineren Städten der Provinz wieder
geben zu können Außer von Magdeburg und Erfurt liegen
ins ſolche vor aus Eisleben Sangerhauſen Langenſalza
Witteunberg Staßfurt Wettin Hettſtedt c Ueberall
iſt der Tag in wirklich feſtlicher Weiſe ausgezeichnet worden

Die Feier in Halle
Jn Halle wurde der Feſttag durch einen Feſtgottesdienſt

in der Marktkirche eingeleitet zu dem außer andern zahlreichen
Andächtigen die dichtgedrängt ſämmtliche Räume des weiten
Gotteshauſes füllten auch die Mitglieder beider ſtädtiſchen Be
hörden erſchienen waren Nach einleitendem Geſang der Choräle
Sei Lob und Ehr dem höchſten Gut und Lobe den Herren

den mächtigen König der Ehren hielt Hr Diakonus Grün
eiſen die Feſtpredigt über Jeſaias 45 V 23 24 Jch ſchwöre
bei mir ſelbſt und ein Wort der Gerechtigkeit gehet aus meinem
Munde da ſoll es bei bleiben nämlich Mir ſollen ſich alle
Kniee beugen und alle Zungen ſchwören und ſagen Jm Herrn
habe ich Gerechtigkeit und Stärke Zuvor deutete der
Prediger an daß dieſer Feſttag wie ein Wunder vor unſern
Augen ſtände da vor 25 Jahren in einem Alter bereits wo
viele andere an Ruhe denken der Prinz Wilhelm einſt ſo bitter
gekränkt den Thron ſeiner Väter beſtiegen und heute noch bald
neunundachtzig Jahre alt ſein Scepter über ſein Volk halte das
vom Höchſten mit ihm und durch ihn gefegnet werde Dann zu
dem Worte des Propheten übergehend erläuterte er wie daſſelbe
auch uns gelte die wir 25 Jahre unter unſerm König gelebt undgern einſtirimten in das Lob der Gerechtigkeit unter der die ge

regelte rechtliche Verfaſſung und weiſe Ordnung des Lebens zu
verſtehen wie ſie der Erkenntniß daß ſelbige zum allgemeinen
Wohl erforderlich entſpricht Dieſe Gerechtigkeit beſeelte unſern
König von Anfang ſeiner Regierung an nach dem Wahlſpruch
ſeines königlichen Hauſes Jedem das Seine worunter
nicht nur dem Verdienſte ſeine Krone, ſondern auch
dem gexingſten Arbeiter ſeinen Lohn zu verſtehen ſei

Nach Geſang des Choralverſes Lob Ehr und Preis ſei
Gott folgte noch die Aufführung des großen Te Deum
laudamus für Chor Orgel und Orcheſter vom Hofkapellmeiſter
Joh Ant André ausgeführt vom Stadtſingechor unter Leitung
des Hrn Muſikdirektor Haßler ſowie unter Mitwirknng bedeutender
Geſangslräfte aus hieſigen Lehrerkreiſen und der Muſik der
Kapelle des Hrn Stadtmuſikdirektor Halle Nach dieſem
Gemeindegottesdienſt fand von 212 Uhr an ein Militär
gottesdienſt ſtatt zu dem die Garniſon das geſammte Offizier
corps an der Spitze in Paradenniform erſchienen war nebſtvielen andern hohen aktiven und inaktiven Offizieren An Stelle
der Orgelklänge durchbrauſten hierbei als Begleitung zu den

Choralgeſängen Allein Gott in der Höh ſei Ehr und Lobe
den Herren den mächtigen König der Ehren die mächtigen
Klänge der Regimentsmuſik die Räume des Gotteshauſes und
Hr Garnmiſonsprediger Archidiakonus Pfanne hielt die Feſt
predigt während den liturgiſchen Theil des Gottesdienſtes der
trefflich geſchulte Milikärgeſangverein ausführte Der Prediger
hatte als Text das Wort des Pſalmiſten gewählt Nun merke
ich daß der Herr ſeinem Geſalbten hilft Mit Choralgeſang
Nun danket alle Gott war der Gottesdienſt zu Ende

und das Militär zog nach dem Marktplatze wo großer
Wachtparaden Auf ug und große Parole abgehalten wurde
ein vom herrlichſten Wetter begünſtigtes Schauſpiel

Das Feſtmahl im Stadtſchützenhaufe hatte eine ſehr zahl
reiche Betheiligung geſunden und der große obere Saal füllte ſich
gegen 2 Uhr ſchnell an Wir ſahen zahlreiche Vertreter der kgl
Behörden namentlich des Oberbergamtes viele Offiziere die Mit
glieder des Magiſtrates und die Stadtverordneten faſt vollzählig
einzelne Geiſſtliche die Schulrektoren und eine Reihe ſonſtiger
Bürger Zahlreiche Orden und Ehrenzeichen ſowie Uniformen
und Feſtkleider machten die wohl über 300 Perſonen zählende
Verſammlung auch äußerlich zu einer glänzenden Der Saal war
der Würde der Feier entſprechend glänzend ausgeſchmückt mit
Guirlanden und Fahnen die beſonders auf der Südſeite über dem
Eingange durch Zuſammenſtellung der preußiſchen Provinzial und
ſtädtiſchen Farben einen hübſchen Anblick darboten während auf
der Hauptſeite im Norden in duftendem Grün prangend die Buſte
des Kaiſers aufgeſtellt war deren Hintergrund das in prachtvoller
Draperie hergeſtellte deutſche Wappen mit der Kaiſerkronue und
dem deutſchen Reichsadler zeigte Nach dem 2 Gange des Mahles
ſprach Hr Oberbürgermeiſter Staude den Feſttrinkſpruchden einzigen der Feſtfeier auf Se Majeſtät den Kaiſer bei dem
ſich zugleich die ganze Verſammlung erhob Der Hr Redner
wies auf die hohe Bedeutung des feſtlichen Tages hin welcher
wie ſelten ein anderer Veranlaſſung biete ſich zu vergegenwärtigen
was in einer Reihe von 25 Jahren geſchehen und was unſer
Kaiſer für ſein Volk und fur das Vaterland gethan habe
Sei dieſer Rückblick für die hieſige Stadt ſchon wichtig die ſichin dieſer Zeit an Einwohnetzaht verdoppelt habe und aus be

ſchränkten ehe zu Wohlſtand und zu einer Stadt von
Bedeutung emporgehoben ſo bieten die Veränderungen welche
das Vaterland in dieſer Zeit erfahren ein bedentendes Stück
Weltgeſchichte deren einzelne Momente die Regrerung unſeres
Kaiſers zu einer ewig denkwürdigen machen Dazu gehöre in
erſter Linie die Armeereorganiſation die mit Weisheit und Kraft
durchgeführt die Grundlage der ſpäteren glänzenden Erfolge der
welthiſtoriſchen rire von 1864 66 und 70 71 bilden Dieſe
werden unvergeſſen bleiben und mit Freude und Stolz eine ſolche
Zeit durchlebt zu haben werden wir das Gedächtniß derſelben
auf die Nachwelt übertragen Schon jeder einzelne der wichtigen
Gedenktage ſei es der von Sedan oder der Kapitulation von

aris der Kaiſerproklamation zu Verſailles u a waren geeignet
ie Regierung Sr Majeſtät glanzvoll zu geſtalten und die Herzen

aller ſeiner Unterthanen mit Bewegung und ſtolzem Patriotismus
zu erfüllen wie ſie zu ihm dem treuen Landesvater mit Liebe
und Dank emporblicken Mit dem Wunſche für eine lange und
friedliche Regierung nach einer ſo arbeits und ſorgenvollen Zeit
ſchloß der Redner indem er die Aufmerkſamkeit noch auf den
Becher in ſeiner Hand lenkte welcher ein Vermächtniß derkleinſte Dörfchen herab gegeben haben wo nicht der en

emtag ſeſtlich begangen un reiſen Jubilar die Glückwünſchevon Tbecken i Ehrfurcht erfüllten Herzen dargebracht Se J

worden wären Unſer Raum würde nicht ausreichen um auch Kriege au

Seerer von

durch Beflaggung

W ken Und daher ſofern nicht bed ehe re r a hie die Mann

gebung veranſtaltete Jllumination
innern Stadt und den Hauptſtraßen beſonders prächtig entfaltet

13 dadurch ſeine hohe Weihe erhalten daß Einb
M en iſer bei ſeiner Rückkehr aus dent tärtöſnden

em Bahnhofe daraus getrunken habe Dem be

eiſterken der Feſtverſammlung ſchloß ſich Heil Dir imdürch d Muſik an das de ehe ebenfalls
ſtehend anhörten Das Muſikcorys des Hrn Muſikdixektor

alle konzertirkte während des Mahles in e
wenn die werthvollen Vorträge wie die Jubelouverture von

t ſiſermarſch von R Wagner Fantaſie aus Lohengrin
ackeltanz von Manns Krönungsmarſch von Meyerbeer Fantaſie

aus Aida von Verdi Rhapſodie von Liſzt u a in bei der leb
haften Feſtſtimmung und anderweit in Anſpruch genommenen
Anfmerkfamkeit die verdiente Beachtung wohl kaum gefunden
haben werden

ur beſondern feſtlichen Auszeichnung des Jubeltages hattenviele Hänſer außer Flaggenſchmuck auch h reiche
Dekoration in Wappen und Draperien in verſchiedenen
Landesfarben angebracht und abends erglänzten die Straßen in
einem wahren Lichtmeer durch die als ſchöne patriotiſche Kund

die namentlich in der

worden Als Mittelpunkt in dieſer Hinſicht präſentirte ſich wie
immer der Marktplatz mit der Front des Rarhhauſes und Wagge

ebäudes voran an denen mannigfaltige Gaslenchtekörper wie
terne Stadtwappen OrdensKreuze preußiſche Adler Namens

wurde mittags der Königsſalut abgegeben Jn Braunſchweig n mege des Kaiſers c eine reiche Fülle ſtrahlender Helle verbreitetennahmen an dem Feſtbankett gegen 500 Perſonen theil Staats Slunge Ausſchmückung mit lorbeerbekränzten Büſten des Kaiſers

und Kronprinzen wie der Statue der Germania Nachbildung der
Figur vom Niederwalddenkmal zeigten verſchiedene Schaufenſter
u a an der Ulrich und Steinſtraßenecke beim Kfm Schubert
bein Klempuermſtr Kegel Blumenhandlung von Heinrich Lagler

desgl von Stolze Zeifing und Ottilie Zorn die geſchrnackvolle
erArrangements mit grünen Topfgewächſen den weißleuchtenden

Büſten als Folie gegeben wie an andern Orten die Figur der
Germania prangte z B in der Goldenen 72 und ſonſt auch große
Bruſtbilder des Kaiſers in lorbeerumkränzten Rahmen ſich
zeigten Jn der Rathhausgaſſe zeichnete ſich vor allen das
Haus des Hru Weinhändler Grün durch blenudendreiche
Gasillumination aus und ihm gegenüber das Haus des
Hrn Stadtverordneten Lutze mit prächtiger Wappen und
Fahnendekoration ein Fenſter geſchmückt mit der Kaiſerbüſte
dahinter ein Genius den Lorbeerkranz herniederſenkend Kaiſerliche
und königliche Gebäude wie das Hauptpoſtamt Landgericht die
Bürger und Volksſchulen u ſ w zeigten die weite Ausdehnung
ihrer Facaden in reichſter Lichtfülle und der Rothe Thurm wie
die Hansmannsthürme und der Leiziger Thurm glänzten faſt
fortwährend in leuchtend rothem Brillantfeuer Die reich mit
Wappen Fahnen und Draperien geſchmückte Hauptwache zierte
ein rieſiges Transparent in bunten Farben Brillante Lichtfülle
entwickelte auch die en am Hauſe des Her Bankier
Lehmann und das Portal am Gaſthof zur Stadt Hamburg die
Univerſität und ungezählte andere Gebäude mik Kerzen in den
Fenſtern Eine zahlloſe Menſchenmenge bewunderte alle dig
n tet des Feſtabends dichtgedrängt Straßen und Plätze
füllend

Eine Feier hervorragender Art war das von ſämmtlichen
halleſchen Kriegervereinen im neuerbauten Saale des
Prinz Karl veranſtaltete große Konzert ausgeführt vom

Muſikcorps des kgl ſächſ Jnf Reg Nr 107 aus Leipzig unter
Leitung des kgl Muſikdirektors Walther Den ungeheuern
Raum des Saales mit oberen und unteren Gallerien fand man
ſchon 28 Uhr dicht gefüllt ſodaß kaum noch ein Plätzchen zum
Stehen viel weniger zum Sitzen zu erlangen war 14 Vereine
waren vertreten und hatten ihre Fahnen als beſonderen Schmuck
von der Galleriebrüſtung herab entfaltet während im Hinter
grund von hohem Poſtament die lorbeerbekränzte Kaiſerbüſte aus
einer Gruppe hochſtämmiger grüner Kübelpſtanzen hernieder
ſchaute wirkungsvoll gehoben durch dahinter angebrachte farbige
Draperieen und Fahnentrophäen Das Programm des Konzerts
aus 16 Nrn beſtehend brachte durchweg Stücke patriotiſchen und
zumal militäriſchen Charakters Nach der 3 Nr hielt Hr General
major v Köthen der nebſt dem Offiziercorps der Gärniſon und
zahlreichen Reſerveoffizieren das Feſt durch ſeine Gegenwart
beehrte eine von patriotiſchem Geiſte durchwehte Anſprache
ſchließend mit dreifachem Hoch in das die Feſtverſammlung
donnernd einſtimmte und nach welchem das Heil dir im Sieger
kranz ſtehend von allen Anweſenden unter Muſikbegleitung ge
ſungen wurde Nach der 7 Konzertnummer hielt Hr Oberſt
v Marſchall in ſchwungvoller Vortragsweiſe die Feſtrede
Unter Konzertvorträgen nahm das Feſt ſeinen weiteren harmo
niſchen Verlauf mit Zapfenſtreich und Gebet ſchließend und ſicher
dürfte es alle Theilnehmer unter denen außer den erwähnten
Gäſten auch Hr Oberbürgermeiſter Staude und andere Mit

rer der ſtädtiſchen Behörden zu bemerken waren befriedigt
aben

7

Die ſtädtiſchen Behörden ſowie die Univerſität richteten
an Se Majeſtät künſtleriſch ausgeführte Huldigungsadreſſen
Die ſtädtiſche Adreſſe lautet

Allerdurchlauchtigſter Großmüächtigſter
Kaiſer und König

Allergnädigſter König und Herr

Bei der Wiederkehr des denkwüürdigen Tages an welchem
Ew Majeſtät vor einem Vierteljahrhundert Allerhöchſt Jhre
glorreiche Regierung als König von Preußen begonnen haben
drängt es uns unſere heißen Segenswünſche mit denen des
ganzen Landes zu vereinigen und Eurex Kaiſerlichen und
Königlichen Majeſtät den ehrfurchtsvollen Ausdruck unſerer
Ergebenheit Treue und unauslöſchlichen Dankbarkeit zu Füßen
zu legen Mit dem innigſten Danke gegen die Vorſehung blicken
wir zurück auf die großen weltgeſchichtlichen Ereigniſſe auf
alles das was Eure Kaiſerliche und Königliche Majeſtät für
die Größe und Wohlfahrt unſeres Vaterlandes gethän haben
Auch die Stadt Halle welche vor fünfundzwanzig Jahren mit
den ungünſtigſten Verhältniſſen zu kämpfen hatte iſt unter dem
gnädigen Scepter Eurer Majeſtät an Verkehr und Wohlſtand
bedeutend emporgeblüht ihre Bevölkerung hat ſich während
dieſer glänzenden Epoche Preußens verdoppelt und die Bürger
ſchaft unſerer Stadt theilt unſere aufrichtigen Gefühle des
Dankes und der unwandelbaren Treue S

Juni dieſer Geſinnung wagen wir es Eurer Kaiſerlichen und
Königlichen Majeſtät die ehrfurchtsvollſten Glückwünſche der
Stadt Halle zu dem heutigen Jubelfeſte darzubringen

Gott ſchütze Gott ſegne Eure Majeſtät alle Zeit zum Heile
des Vaterlandes

Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät unterthänigſt
treugehorſamſte

Magiſtrat und Stadtverordneten
zu Halle a S

Folgen die Unterſchriſten
Halle den 2 Jan 1886

Ueber die Ausſtattung der Adreſſe i wir aus
eigener Anſchauung nicht zu berichten da uns die Eiunſichtnahme
verweigert worden iſt Wie wir indeß im Magiſtrats
blatte das merkwürdigerweiſe ſowohl die Beſchreibung wie den
Wortlaut der Adreſſe fünf Tage vor dexen Ueberreichung ver
öffentlicht hat leſen iſt Ausführung und Einband der Adreſſe eine
hervorragende Leiſtung deutſchen Kunſtgewerbfleißes So erfreu
lich einerſeits dies iſt hat doch die Stadt Halle und insbeſondere
ihr Gewerbeſtand wenig Urſache ſtolz hierauf zu ſein denn es iſt
nach der obenangezogenen Quelle die unerfreuliche Thatſache zu kon
ſtatiren daß keiner der halleſchen Künſtler und Gewerbe
treibenden für würdig erachtet worden iſt ſein Talent
an dieſem Werke zu bewähren Die Adreſſe iſt in allen
ihren Theilen berliner Arbeit Hr Nahde in Berlin hat
ſie gezeichnet und geſchrieben Hr Hofbuchbinder en hat den

inband geliefert welche Umſtände in dem bezeichneten amtlichen
Blatte ausdrücklich hervorgehöben ſind und zwar in einer Weiſe
welche den Lokalpatrioten unangenehm berühren muß
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Die Adreſſe der Univerſität beſteht ans vier Folioblättern
von welchem das erſte in ein Aquarelbild e en die Wid
minü e folgenden den Context mit vent n des

tors n r t w r e ri fvon Prof Dittenberger lateiniſch abgefaßt ſie nimmt inroßer Steht gedruckt über vier Seiten ein und würde in s

Veldt e r ten i den O b
jald iſt jener frohe Tag erſchienen an dem Du erhabenerKaiſer und König auf clie 25jährige höchſt Adele und

ſegensxeiche Regierung zurhckblicken kannſt bei den Segens
wünſchen des geſammten Volks bei den Bezeugungen wahrer und
lauterer Pietät darf wohl auch unſere e nicht zurück
ſtehen denn wie ihre Euttednng mit dem Aufblühen des
preußiſchen Staates eng verknüpft iſt ſo hat ſie auch im Glück
und Unglück Deiner erhabenen Vorfahren und insbeſondere
Deiner huldvollen Gnade ſich zu erfreuen gehabt Wohlthaten
deren Gedächtniß wir im treuen Herzen bewahren und immer
bewahren werden Deshalb bitten wir Dich erlauchter Kaiſer
und König huldreicht unſeren Dank und unſere Segenswünſche
anzuhören die wir Dir hiermit entgegenbringenés war wobl niemals eine Veranlaſſung geeigneter zu
lauterer Frende und Glückwünſchen als gerade dieſe Denn
wenn chon als ein ſeltenes Glück auf dieſer Welt zu preiſen
iſt daß Du das Steuer des Staätes das Du im Jahſ ahreig dieſes Jahrhunderts ergriffſt nach nunmehr 25 Jabrenv t mit et Hand und rührigem Geiſte lenkſt ſo muß
doch insbeſondere Ruhm und Glück dieſer Regierung ganz außer
gewöhnlich exſcheinen wenn man die Menge und Wichtigkeit
der Thaten bedenkt die in Krieg und Frieden nach Deinem
Willen und unter Deiner Leitung vollbracht ſind Aber es iſt
hier nicht der Ort auf den Ruhm die Siege die Du in den
drei auf einander folgenden Kriegen errungen haſt ausführlicher
zurückzukommen Denn einerſeits iſt der

emeſſen um den reichen faſt unerſchöpflichen Stoff alles deſfen
was man rühmen könnte aufzunehmen und andererſeits iſt
es nicht nöthig einzeln alle die Ruhmesthaten aufzuzählen
deren Gedächtniß tief eingewurzelt nicht nur in den Herzen
aller Zeitgenoſſen ſondern auch in denen der Nachwelt
ſo lange es noch Menſchen giebt leben wird

Aber keineswegs dürfen wir übergehen daß nicht eitler und
werthloſer Ruhm durch dieſe herrlichen Thaten allein erworben
iſt ſowie zwar glänzende aber darum doch vergängliche
und hinfällige Macht Im Gegentheil durch die beiden früheren
Kriege iſt die Macht des preußiſchen Staates gewachſen und ge
ſtärkt nachdem die Grenzen des Reiches erweitert und die
früher getrennten Territorien zu einem zuſammenhängenden
Ganzen verbunden waren

Dann ferner als in jenem dritten und zwar ſo gefährlichen
Kampfe gegen denſelben Feind dem gegenüber Du als 17 jähriger
Jüngling unter der Leitung Deines berühwten Vaters die erſten
militäriſchen Lorbeeren errangſt ſein Kaiſer und Feldherr zu
Falle gebracht war iſt durch Deine Kraft und Deinen Willen
das erreicht worden was ſchon längſt jedes wackeren Bürgers
ſehnſüchtiger Wunſch war daß nämlich das Deutſche Reich
wieder aufgerichtet werde an Pracht und Anſehen keineswegs
eringer daſtehend als jenes alte zur Zeit der Ottonen UndSalier an feſtgegründeter Macht an Geſetzesachtung und

Bürgerglück aber unendlich reicher
Aber W des Glücks die ſich aus dieſen Siegen ergab

beſchränkt ſich keineswegs auf unſer Volk allein Denn als
anfangs der Glanz der deutſchen Waffen die fremden Völker
ein wenig in Beſorgniß verſetzt hatte und ſie infolgedeſſen arg
wöhniſch eine Verſchiebung des politiſchen Gleichgewichtes
fürchteten mußten ſie doch mit Bewunderung einſehen wie eben
derſelbe Herrſcher der im Kriege ſich ſo mächtig erwieſen auch
den Frieden zu bewahren wußte Ja als man erkannt hatte
es habe mehr als einmal nur von Dir abgehangen daß die
wilde Kriegsfurie faſt den ganzen Erdkreis in Flammen
ſetzte da erkannten mit uns auch die übrigen Völker in ganz
Europa Dich den wir als Begründer und Schützer des
r Reiches verehren als den wahren Friedens
ürſten

Jn dieſen 15 glücklichen Friedensjahren aber haſt Du ſelbſt
Dich am allerwenigſten von allen der Ruhe hingegeben ſondern
mit wachſamer Sorgfalt das Wohl des Volkes im Auge be
halten fruchtbringende Pläne durch unabläſſiges Arbeiten ver
wirklicht unterſtützt von berühmten Männern die Du mit
richtigem Blick für die richtigen Aemter gewählt hatteſt Dabei
haben wir beſonders zu rühmen das pietätvolle Streben und
vie Aufmerkſamkeit die Du der Förderung öffentlicher Ein
richtungen ieglicher Art gewidmet haſt und jene wahrhaft
königliche Freigebigkeit mit der Du gerade für die Ausſtattung
der Univerſitäten geſorgt haſt damit ſie ihren ren mit um
ſo größerem Erfolg weiter nachſtreben könnten Und doch giebt
es keinen Zweig des öffentlichen Lebens dem nicht in gleicher
Weiſe bedeutende Vortheile zugute gekommen wären infolge
jenes edlen Zuges Deines Geiſtes den man mit keinem Wort
wahrer und treffender rühmen kann als mit jenem ſo achtung
gebieteuden und doch ſo ſüßen Wort Vater des Vaterlandes

mit dem wir Dich an dieſem fröhlichen Feſttage begrüßen und
Dir für all das Glück das wir Deiner Kraft Klugheit und
Milde zu verdanken haben aus vollem Herzen Dank ſagen

Gott aber den Allgütigen und Allmächtigen flehen wir an
daß er Dich zur höchſten Freude und zum Segen des königlichen
Hauſes des preußiſchen Staates und des ganzen deutſchen
Volkes uns noch viele Jahre erhalten möge

Die Adreſſe in geprägter Mappe von braunem ZJuchtenleder
welche außer der ſchönen Prägung auch mit Metall reich verziert
iſt macht als Ganzes einen überaus befriedigenden vornehmen
Eindruck Was aber zumeiſt Beachtung erfordert iſt das obenbereits erwähnte Widmungsblatt mit dem ſinnigen mit eben ſo J
viel Fleiß als Geſchick ausgeführten Aquarellbilde Daſſelbe läßt
ſich in zwei Partien theilen eine obere Und eine untere die letztere
wieder getheilt in die Schrift rechts und eine weibliche Figur
links das Ganze iſt umrahmt von einem einfachen Linienrande
Gehen wir nun zu den Einzelheiten über Unter dem die Schwingen
breitenden Adler zu Häupten,ſchwebt en fage eine Viktoria zu beiden
Seiten zwei kleinere Genien Alle tragen Lorbeerkränze mit
flatternden Bändern auf welchen die bemerkenswertheſten Jahre
aus der Regierungsgeſchichte des Kaiſers verzeichnet ſind Den
Hintergrund dieſer Gruppe bildet ein zarter Luftton an welchen
ſich unvermittelt der tiefe warme Ton einer Architektur anſchließt
einer gewölbten Niſche in wekcher eine ſchöne Nikefigur in
ſtehender Stellung Die Rechte mit dem Sie ruht auf einem
Schilde welchen ſie mit der Linken aufs Kuie ſtützt Zu Henpten
und zu Füßen der Figur befinden ſich Attribute welche eine
Deutung auf die vier Fakuliäten und die Univerſität ſelbſt zu
laſſen Wie oben bereits geſagt macht dieſes Widmungsblatt
einen recht angenehmen Eindrück und zwar wirken hier beides
Kompoſition und Farbengebung wechſelsweiſe Die erſtere iſt
wie man aus den vorhergehenden kurzen Andenlungen ſieht über
aus einfach und charakteriſirt ſich ſogleich als einheitlich Gedachtes
Sie hat nichts von dem Gezwungenen Ueberladenen das uns in
ähnlichen Arbeiten heute ſo bäuſia begegnet die uns aber ſogleich
eine Zuſammenſtellung aus allerlei Erborgtem erkennen laſſen
Das Köolorit iſt dem Gegenſtande entſprechend heiter und r
dabei aber überwiegend warm Den letzteren Vorzug glauben
wir beſonders betonen zu müſſen So hätten wir denn ſo gut

das durch Worte thun läßt wieder eine kleine aber treffliche
rbeit unſeres Hermann Schenck unſern Leſern vorgeführt

von der r zu bedauern iſt daß ſie bevor ſie in den Beſi
C u hndes Kaiſers überging nur wenigen Beſchauern zugängli

eſen iſt

Der Provinzial Landtag der Provinz Sachſen ſetzteſchon während eher jüngſten Sihungsveriode eine Adreſſe an

Raum viel zu karg

Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer und Königun jgſter Kaiſer er z Herr ig
am 2 n Nächſtenmr en

Dankgebete an den Allmächtigen richten für fülle
die in dieſen 25 Jahren Ew Majeſtät und durch Ew Majeſtät
dem Volke und Lande zu theil geworden iſt

Vergeblich wird man in den Blättern der Geſchichte einen
eitabſchnit s abmwide Thaten und Erfolge ſuchen
as unſere Väter und wir ſelbſt für ein unerreichbares Jde

gehalten es iſt erreicht Deutſchland vordem zerriſſen un
machtlos ſtebt geeint und machtvoller denn je zuvor da ein
ſtarker und zuverläſſiger Hort des Weltfriedens Und das
danken wir nächſt Gott Ew Kaiſerl Königl Majeſtät weiſen
und thatkräftigen Führung

Aber nicht blos die Macht und das Anſehen unſeres Vater
landes haben Ew Majeſtät mit ſtarker Hand gefördert auch
dem Wohle aller Unterthanen war Allerhöchſt Jhre landes
väterliche Fürſorge Mabla Ka nd er grie gewidmet

Darum ſchlagen denn auch Ew Majeſtät im deutſchen Vater
lande die Herzen in innigſter Dankbarkeit entgegen

Dieſen Gefühlen namens der Bewohner der Provinz Sachſen
Ausdruck zu geben fühlen wir die Mitglieder des jetzt ver
ſammelten Provinziaklandtages uns in tiefſtem Herzen gedrungen
Jndem wir unſere Allerunterthänigſten Glückwünſche zu dem
reich geſegneten Verlauf des jetzt zu Ende gehenden Vierteljahrhunderts glorreichſter Regierung an den Stufen des Thrones

Ew Kaiſerl und Königl Majeſtät niederlegen verbinden wir
damit den Ausdruck ehrſurchtsvollſten Dankes für die auch
unſerer Provinz in reicher Fülle erwieſenen edlen und

rn gleichzeitig das Gelübde unwandelbarer Liebe und
reue
Möge Gott der Allmächtige Ew Majeſtät auch ferner ſegnen

und gm Heile unſeres preußiſchen und deutſchen Vaterlandes
noch lange erhalten

Merſeburg den 25 Nov 1885
Ew Kaiſerlicher und Königlicher Majeſtät

Allerunterthänigſter
Provinzial Landtag der Provinz Sachſen

Folgen Unterſchriften
Die Adreſſe iſt ebenfalls in kunſtvoller Weiſe in Magdeburg

hergeſtellt Auch die Adreſſe der Stadt Magdeburg ent
ſtammt magdeburg er Künſtlern und Werkſtätten ſelbſt bezüglich
der merſebürger wird von den dortigen Blättern mit Genug
uns hervorgehoben daß ſie der Kunſt Einheimiſcher ent
ſproſſen

Der Kommunallandtag der Altmark richtete eine eigene
Adreſſe an den Kaiſer

Die Feier im Auslande
Darüber liegen uns ſchon jetzt die folgenden telegraphiſchen Nach

richten vor
Wien 2 Jan Anläßlich der Jubiläumsfeier Kaiſer Wilhelms

ſchreibt die Wiener Abendpoſt Gleich ihrem erhabenen Monaxchen
welcher durch Entſendung eines Spezialgeſandten zur Jubelfeier
ſeines erlauchten Freundes und Verbündeten den Gefühlen ſeiner
wärmſten Theilnahme Ausdruck Aben begleiten auch die Völker
OeſterreichUngarns das ſchöne Feſt im Hauſe Hoheuzollern mit
ihren herzlichſten Sympathien und aufrichtigſten Glückwünſchen
von der Ueberzeugung ausgehend daß der feſte Bund der beiden
Regentenhäuſer nicht nur den Völkern der beiden Staaten ſondern
ganz Europa Segen bringe

Wien 3 Jan Die wiener Blätter nehmen durch Feſtartikel
theil an dem hentigen Regierungsjubiläum des deutſchen Kaiſers
Das Fremdenblatt ſagt Europa verehre in dem ehrwürdigen
Monarchen einen Fürſten des Friedens Werthvoller als der
Lorbeer des Siegers ſei ihm die Palme des Friedens geworden
die Machtſtellung des Deutſchen Reiches in Europa das innige
Freundſchaftsband des Deutſchen Reiches und ſeines Herrſchers
mit unſerer Monarchie und unſerem Kaiſer ſeien zur vornehmſten
und ſtärkſten Bürgſchaft des europäiſchen Friedens erwachſen Die
Macht dieſes Friedensbollwerks habe ſich in mancher politiſchen
Kriſe bewährt und ſtets war es Kaiſer Wilhelm der das Gewicht
ſeiner allverehrten Perſönlichkeit einſetzte um den Gefahren
eines europäiſchen Konfliktes zu begegnen Die Völker Oeſter
reich Ungarns verehren in Kaiſer Wilhelm den Freund ihres
erhabenen Monarchen den Schützer und Schirmer des europäiſchen
Friedens Die Preſſe ſchreibt Europa habe es klar erfahren
daß Kaiſer Wilhelm die Segnungen des Friedens und die Gebote
edelſter Menſchlichkeit in ſeinem Herzen hochhält es werde ihm
ur Genugthuung gereichen heute unter Zuſtimmung des ganzenWelttheil und zur Freude ſeiner erhabenen Aliirten und Freunde

das Vertrauen auf die Ruhe Europas als geſichert zu erklären
Die r Preſſe ſchließt ihren Feſtartikel folgendermaßenVon Oeſterreich wie von Rußland und aus ganz Europa giebt

jeder Tag dem Kaiſer Wilhelm Nachricht von der allſeitigen Er
kenntniß daß das neue große deutſche Reich welches er gegründet
eine Bürgſchaft ein Förderer und Bewahrer des Friedens ſei
den Friedensfürſten preiſe billig und dankbar die ganze Welt
Die Wiener Allgemeine Zeitung ſchreibt Kaiſer Wilhelm ward
das Glück zu Theil daß er nach einer ruhmgekrönten kriegeriſchen
Laufbahn auch noch die Rolle eines Friedensfürſten übernehmen

ereigniſſe unter ſeiner Regierung bilden einen Markſtein nicht
nur in der Geſchichte Deutſchlands ſondern auch Europas und
in anerkennungsvoller Würdigung begrüßen heute Völker und
Fürſten den greiſen Monarchen deſſen Leben als Bürgſchaft des
Friedens gilt

Petersburg 3 Jan Zur Feier des Regierungsjubiläums
des Kaiſers Wilhelm finden Feſtgottesdienſte in der deutſchen
reformirten Kirche und in der katholiſchen Katharinenkirche ſtatt
Geſtern nachmittag hatte ſich Großfürſt Wladimir in preußiſcher
Galauniform mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens in die
deutſche Botſchaft begeben und den Botſchafter General
v Schweinitz erſücht dem deutſchen Kaiſer die Glückwünſche des
ruſſifchen Kaiſers ſowie ſeine eigenen des Großfürſten zu über
mitteln Die hieſigen an en bringen heute dem Kaiſer
Wilhelm gewidmete Artikel voll herzlicher Sympathie Das
Journal de St Peétersbourg konſtatirt bei dem heutigen An

laſſe inmitten welcher Schwierigkeiten Kämpfe und Wunder dasWerk der deutſchen Einheit purch Geſchicklichkeit und Feſtigkeit ſich

vollzogen habe und ſagt nach ſeiner Aufrichtung genoß das
Deutſche Reich Dank der Weisheit ſeines erhabenen Monarchen
des Wiederherſtellers des Reiches und m die Geſchicklichkeit
des berühmten Staatsmaunes in welchen Kaiſer Wilhelm ſein
Vertrauen ſetzte ſowie einer in ihren hohen und ſoliden Eigen
ſchaften allſeitig anerkannten Armee fünfzehn Jahre des Friedens
Das Journal erinnert ſodann daran daß der Monarch um ſolche

den zrerkiſgen hnigsthron beſtiegen vuft in allen Theilen

en es S a e ielionen treuer Unte werden an Wegebe ie Gna i

konnte Dieſe Friedensmiſſion wie die weltbewegenden Kriegs

h

anläßlich en eg n iläums d ers Wilhel
bat diiche kel Times fagt das Jubile bilde d

d eines Zeitabſchnittes i en ein neues Bollwerk
jedens der Ordnung und der ung vor den RechteDaſein ſern chten ander

Gedüchtnißfeier für Friedrich Schneider

d E Deſſau 3 JanDie Gedächtnißfeier zum 100jährigen Geburtstage d
Schneiders wurde hier in einfacher aber würdiger Weiſe be
angen Die Feier eröffnete geſtern abend das HerzoglicheLeſthenter mit einer Feſt Aufführung Jm 1 Theil derſelben

brachte die Sagen ie Symphonie Nr 16 in muſterhafter
Weiſe zu Gehör an welcher ſich ein von Prof L Gerlach
verfaßtes Leben sbild Friedrich Schneider s mit darauf
folgenden Vorträgen aus Weltgericht Verlorene Para
dies Gideon und Lieder für M timmen ſowie die
Jagd Ouvertüre anſchloſſen Der 2 Theil der Vorſtellung
brachte ein Feſtſpiel in einem Akt gleichfalls von L Gerlach

Die Berufung des Meiſters und ferner als Schluß
ein Theilſtück aus der heroiſchen Oper Andromeda

Heute vormittag galt es am Grabe des Tonkünſtlers den
Manen deſſelben den Zoll dankbarer Verehrung zu bringen
Schon lanze vor Beginn der eigentlichen Feier hatte ſich auf
dem alten Friedhofe eine mat

gefunden Die Grabftätte Schneiders liegt inmitten eines
reuzweges und beſteht aus einem mit Gras und Epheu be

wachſenen Rondel welches nur noch 4 kleine Eedern zieren
Jn der Mitte des Rondels erhebt ſich ein pyramidenförmiger
oben mit Arabesken verzierter etwa 2 Meter hoher Sand
ſtein deſſen öſtliche Seite in einem bronzenen Medaillon das
Bildniß Schneiders ſowie deſſen Gedächtnißtafel trägt
Während die ſüdliche Seite des Grabſteins den Vers zeigt

Mag auch die Liebe weinen
Es kommt ein Tag des Herrn
Es muß ein Morgenſtern
Nach dunkler Nacht erſcheinen

befindet ſich auf der nördlichen Seite deſſelben die Jnſchrift
tig barmherzig und gnädig iſt Gott

in Tag iſt vor ihm Tauſend Jahr
Ein Augenblick die Ewigkeit

Die weſtliche Seite des Grabſteins trägt die Gedächtnißtafel
der Gattin des Gefeierten Gegen 12 Uhr erſchienen an der
Grabſtätte Hr Muſikdirektor Schneider aus Chemnitz ein
Sohn des Verſtorbenen ſowie die Töchter und Enkel des letz
teren Hofkapellmeiſter Heſſelbarth aus Rudolſtadt welcher
nach dem Tode Schneider s die hieſige Hofkapelle leitete u a
Die hieſige Liedertafel deren Begründer der Verſtorbene ge
weſen ehrte am Grabe des todten Meiſters ſein Andenken in
ſeinen Liedern Die Vertreter der Hofkapelle der Singakademie
der Liedertafel und der ſonſtigen Vereine legten prächtige
Lorbeerkränze mit Atlasſchleifen am Grabe nieder Hr Lehrer
Gaul ſprach beredte Worte des Gedächtniſſes

Der Geſang des Liedes Mag auch die Liebe weinen bildete
den Schluß der Feier auf dem Friedhofe

Am Nachmittag veranſtaltete die Hofkapelle die Singakademie
und die Liedertafel in der Johanniskirche eine Aufführung des
DOrätoriums Abſalon Die hierbei mitwirkende Sängerin
Frl Katharina Schneider iſt eine Enkelin des Gefeierten

Verſchiedene Vereine feierten den Tag theils durch Konzerte
deren Erträgniſſe zum Fonds für ein Schneiderdenkmaf
beſtimmt ſind theils durch ggellige Vereinigungen

Hualle den 4 Januar
Meteorologiſche Statlon

S S3 Jan 10 U abs J Jan 6 U ings
Barometer Millimeter 754 2 750 3 zThermometer Celſius 3 8 2Relative Feuchtigkeit o 84Wind v c e I 7 7 J SW 1 SW 26 U früh Thaupunkt n d K H 3,3

Berlin 4 Dez Priv Telegr Sämmtliche deutſche
Küſtenſtationen ſind nachts angewieſen das Sturmſignal auf
zuhiſſen

Mr Brook hat einen neuen Kometen entdeckt der nur
im Harward Kollegium Cambridge Maſſachuſets am 27 Dez
um 8 Uhr 12 Min abends beobachtet worden zu ſein ſcheint
Die Stellung zu dieſer Zeit war rechte Ascenſion 19 Stunden
55 Min 40 Sek Deklination 40 1 tägliche Bewegung im
rechten Aufſteigen 11 Min zunehmend im Abweichen 29 zu
nehmend

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iunter Angabe der Quelle geſtattet ſt a

K Torgau 2 Jan Am letzten Tage des eben beendeten
Jahres trat ein langjähriger Beamter beim hieſigen Landgerichder 1 Secretär und Kanzleidirektor Herr Känzleirath Gtet
in den Ruheſtande Herr Landgerichts Präſident Schmieder
richtete im Beiſein der hieſigen Gerichtsbeamten warme Abſchieds
worte an den Scheidenden Als äußeres Zeichen der Anerkennung
überreichte er demſelben den vom Kaiſer verliehenen Rothen Adler
Orden 1V Klaſſe Riäichterkollegium und Staatsanwaltſchaft
ſchenkten eine herrliche Büſte Sr Majeſtät mit einem Lorheer
kranze auf dem Haupte während die übrigen Beamten ein präch
tiges Album mit entſprechender Widmung die Photographie des
Landgerichtsgebäudes ſowie die Photographieen ſämmtlicher
Beamten aus dem ganzen Bezirk des Landgerichts enthaltend
überreichten Ein zuvor geplantes Abſchiedeſſen hatte Hr Groß
dankend abgelehnt Wir ſchließen dieſe Zeilen mitſ dem Wunſche
daß dem verdienten Beamten und liebenswürdigen Manne ein
heiterer Lebensabend beſchieden ſein möge

JW üÜ hStroh Heu
J in 31 Dez Mark Ermittl Präſgrohe dis i a h rmittl d tal Poliz Präſ Richt

per e an i 3 Jan Stroh 3,00 3,50 M Hen 4,60 5,50 M
r 8

Se Maj feſt Dieſelbe hat folgenden Wortlaut

n zu c Wlit ſeltet W n ininnena tie
ewußtſein ſeiner Pflicht ſeinen Weg verfolgte ohne jemals vondemſelben abzuweichen und Größe ſelter ation widmete e a etanves orahrkaten

welche ihm heute aus vollſtein Herzen mit Dankbarkeit vergilt gale EldeDer Ehrerbietung der deutſchen Nation geſellt ſich die Be 3 Jan 4 Jan 9 1 Jan 2 Jam
wunderung der ganzen Welt Rußland hegt die aufrichtigſten ch ners 3,02 e 122
Wünſche daß die Vorſehung dem exlauchten Monarchen deſſen 2 i Sutenderg 28Geſinnungen der Freundſchaft für unſere Dynaſtie und unſer Reich 1 Jan 3 Jau Koßlean o Lor9
ſie kennt und ſchätzt noch lange Jahre gewähren möge Die Weißenſels Oberp Z88 2,40 Bardh d s
ruſſiſche St Pet burger Ztg ſagt eingedenk der Verwandt Unterp o 85 0,60 Magdeburg a Uſchaft un Vgenatt welche das preußiſche Königshaus mit Alsleben Ha r Ungrut

teien Wenei g n t der en galee Borne 32 t z Janaiſer gepflegten Freundſchaft mit and nimmt letzteres denwärmſten be an der ne ubelſeier Nachdem das Blatt Et Ha on Ertem Oruaans e
die großen weltge er rdi Kaiſer dine hervor Treiheisgebe n edent daſſelbe auch des Antheils welchen Fürſt Biemarck 2
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